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Herren Landesklasse Gr. 11

TTC Suggental : TTC Schopfheim/Fahrnau 
Sonntag, 11.12.2022, 11:00 Uhr

Zajonc beendet mit Sieg das Spiel

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Suggental im Spiel der Herren
Landesklasse Gr. 11 gegen den TTC Schopfheim/Fahrnau umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Sonntagvormittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Streifeneder / Kern ihre 2:3-
Niederlage gegen Granier / Sievering quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Zajonc / Grundig nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bemerkenswert war hierbei der
vierte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für Zajonc / Grundig endete. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Dzyubenko / Scherer im Anschluss gegen Spohn / Brutschin.
Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Streifeneder Daniel Granier in fünf Sätzen. Einen Zähler für
das Team verpasste Horst Zajonc bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lukas Hertrich.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Es dauerte eine Weile, bis Niklas Kern sein 3:2 gegen Kevin Kiefer feiern konnte. Zwar brachte
Philipp Spohn Oleksiy Dzyubenko phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Oleksiy
Dzyubenko mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marian Scherer die
Partie gegen Jan Brutschin noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht einen
Satzgewinn überließ Michael Grundig seinem Gegner Tim Sievering beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Mit 3:1 hatte Florian Streifeneder im Match gegen Lukas Hertrich die Nase vorn
und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Kaum Chancen ließ
Horst Zajonc anschließend beim 3:0 seinem Gegner Daniel Granier. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Suggental am 28.01.2023 gegen den TTC Schopfheim
/Fahrnau möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.01.2023 gegen den TTC Suggental einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Suggental

Doppel: Streifeneder / Kern 0:1, Zajonc / Grundig 1:0, Dzyubenko / Scherer 1:0 
Einzel: F. Streifeneder 2:0, H. Zajonc 1:1, N. Kern 1:0, O. Dzyubenko 1:0, M. Scherer 1:0, M.
Grundig 1:0 
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 TTC Schopfheim/Fahrnau
Doppel: Hertrich / Kiefer 0:1, Granier / Sievering 1:0, Spohn / Brutschin 0:1 
Einzel: L. Hertrich 1:1, D. Granier 0:2, P. Spohn 0:1, K. Kiefer 0:1, T. Sievering 0:1, J. Brutschin 0:1


